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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

ABSCHNITT  1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens 

1.1 Produktidentifikator 

Handelsname:  Keramik Paste Druckspender 100 ml

Artikelnummer:  0888100

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

Allgemeine Verwendung:  Schmiermittel/ Schmierstoffe 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Profi-Star Wartungsprodukte GmbH 

Industriepark 7 

D-56593 Horhausen – Deutschland 

T +49 (0) 2687 927830 – F +49 (0) 2687 927831 

info@profi-star.de 

1.4 Notrufnummer 

Siehe Abschnitt 1.3; Nur während der Bürozeiten 

Informationszentrale gegen Vergiftungen (GIZ) Bonn, Tel.: 0228 / 19240 ,(24h-Notrufbereitschaft) 

ABSCHNITT  2: Mögliche Gefahren 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß EG-Verordnung 1272/2008 (CLP) 

Aerosol 3; H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

2.2 Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung (CLP) 

Signalwort:  Achtung 

Gefahrenhinweise:  H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

Sicherheitshinweise:  P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.  

   P210 Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen  

   Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 

   P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. 

   P261 Einatmen von Dampf/Aerosol vermeiden. 

   P410+P412 Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen. 

   P501 Inhalt/Behälter der Problemabfallentsorgung zuführen. 

2.3 Sonstige Gefahren 

   Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren. 

   Dämpfe sind unsichtbar, schwerer als Luft und breiten sich am Boden aus. 

   Bei Auftreten höherer Konzentrationen: Herzrhythmusstörungen, Erstickungsgefahr. 

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: 

   Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT  3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1 Stoffe 

nicht anwendbar 

mailto:info@profi-star.de
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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

3.2 Gemische 

Gefährliche Inhaltsstoffe: 

Inhaltsstoff Bezeichnung Gehalt Einstufung 

EG-Nr. 212-377-0 
CAS 811-97-2 

1,1,1,2-Tetrafluorethan < 10 % entfällt 

Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16. 

ABSCHNITT  4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

Nach Einatmen:  Betroffenen an die frische Luft bringen; falls erforderlich, Gerätebeatmung bzw. Sauerstoffzufuhr.  

 Betroffene in Ruhelage bringen und warm halten. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt:  Bei Berührung mit der Haut sofort mit viel Wasser und Seife abspülen.   

 Kontaminierte Kleidung wechseln. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt:  Sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. 

 Anschließend Augenarzt aufsuchen. 

Nach Verschlucken:  Kein Erbrechen herbeiführen. Nach Verschlucken sofort medizinische Hilfe holen und  

 Produktetikett zeigen. 

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  

 Angabe zu 1,1,1,2-Tetrafluorethan: 

 Bei Einatmen Bewusstlosigkeit, Narkosezustand, Kopfschmerzen, Verwirrtheit, Benommenheit 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  

 Symptomatische Behandlung. 

ABSCHNITT  5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1 Löschmittel 

Geeignete Löschmittel:  Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

 Wassersprühstrahl, Trockenlöschpulver, alkoholbeständiger Schaum, Kohlendioxid. 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 

 Wasservollstrahl 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

 Dämpfe sind unsichtbar, schwerer als Luft und breiten sich am Boden aus. 

 Bei hohen Temperaturen können gefährliche Zersetzungsprodukte entstehen. 

 Bildung von Fluorwasserstoff und Fluorphosgen. 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:  

 Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Feuerschutzkleidung tragen. 

Zusätzliche Hinweise:  Erhitzen führt zu Drucksteigerung: Berst- und Explosionsgefahr. 

 Gefährdete Behälter mit Sprühwasser kühlen und nach Möglichkeit aus der Gefahrenzone  

 ziehen.Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den   

 örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgt werden. 

ABSCHNITT  6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

 Dampf/Aerosol nicht einatmen. Für ausreichende Lüftung sorgen. 
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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

 Berührung mit der Haut vermeiden. Alle Zündquellen entfernen, wenn gefahrlos möglich.  

 Geeignete Schutzausrüstung tragen. 

 Ungeschützte Personen fernhalten. 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen 

   Eindringen in Erdreich, Gewässer oder Kanalisation verhindern. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

   Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen. 

   Nachreinigen. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte 

   Siehe ergänzend Abschnitt 8 und 13. 

ABSCHNITT  7: Handhabung und Lagerung 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang: 

   Für gute Be- und Entlüftung von Lager und Arbeitsplatz sorgen. Dampf/Aerosol nicht einatmen.  

   Berührung mit der Haut vermeiden. Alle Zündquellen entfernen, wenn gefahrlos möglich.  

   Geeignete Schutzausrüstung tragen. 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: 

   Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50 °C schützen. Auch  

   nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen. Nicht gegen Flammen oder glühende  

   Gegenstände sprühen. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

   Behälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

   Lagertemperatur: < 50 °C. Vor Hitze/Sonneneinstrahlung schützen. 

Zusammenlagerungshinweise: 

   Nicht zusammen mit starken Oxidationsmitteln lagern. 

   Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

   Nicht mit brandfördernden und selbstentzündlichen Stoffen sowie leichtentzündlichen Feststoffen  

   zusammen lagern. 

Lagerklasse:   2B = Aerosole 

7.3 Spezifische Endanwendungen 

   Es liegen keine Informationen vor. 

ABSCHNITT  8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1 Zu überwachende Parameter 

Arbeitsplatzgrenzwerte: 

CAS-Nr. Bezeichnung Typ Grenzwert 

811-97-2 1,1,1,2-
Tetrafluorethan 

Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit  
Deutschland: TRGS 900 Langzeit 

33600 mg/m³; 8000 ppm 
4200 mg/m³; 1000 ppm 

DNEL/DMEL:   Angabe zu 1,1,1,2-Tetrafluorethan: 

   DNEL Langzeit, Arbeiter, inhalativ, systemisch: 13936 mg/m³ 

   DNEL Langzeit, Verbraucher, inhalativ, systemisch: 2476 mg/m³ 

PNEC:    Angabe zu 1,1,1,2-Tetrafluorethan: 
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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

   PNEC Süßwasser: 0,1 mg/L 

   PNEC Meerwasser: 0,01 mg/L 

   PNEC periodische Freisetzung: 1 mg/L 

   PNEC Süßwassersediment: 0,75 mg/kg d.w. 

   PNEC Kläranlage: 73 mg/kg d.w. 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 

   Für gute Belüftung des Arbeitsraumes und/oder Absaugeinrichtung am Arbeitsplatz sorgen. 

Persönliche Schutzausrüstung 

Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 

Atemschutz:  Falls Dämpfe auftreten, ist Atemschutz erforderlich. 

 Bei Überschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerät zu tragen. 

 Die Atemschutzfilterklasse ist unbedingt der maximalen Schadstoffkonzentration (Gas/ Dampf/  

 Aerosol/ Partikel) anzupassen, die beim Umgang mit dem Produkt entstehen kann. 

Handschutz:  Schutzhandschuhe gemäß EN 374. 

 Handschuhmaterial: Nitrilkautschuk 

 Schichtstärke: > 0,7 mm 

 Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): > 240 min 

 Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlässigkeiten und Durchbruchzeiten  

 sind zu beachten. 

Augenschutz:  Dicht schließende Schutzbrille gemäß EN 166. 

Körperschutz:  Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen: 

 Kontaminierte Kleidung ausziehen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Bei der  

 Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Von  

 Wärmequellen fernhalten (z.B. heiße Oberflächen), Funken und offenen Flammen.  

 Dampf/Aerosol nicht einatmen. 

ABSCHNITT  9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aussehen: Form:  pastös 

Farbe:  beige 

Geruch:  schwach charakteristisch 

Geruchsschwelle:  Keine Daten verfügbar 

pH-Wert: Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:  nicht bestimmt  

Siedebeginn und Siedebereich: nicht anwendbar  

Flammpunkt/Flammpunktbereich:  > 250 °C 

Verdampfungsgeschwindigkeit:  Keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit:  Keine Daten verfügbar 

Explosionsgrenzen:  Keine Daten verfügbar 

Dampfdruck:  Keine Daten verfügbar 

Dampfdichte:  Keine Daten verfügbar 

Dichte:  bei 20 °C: 1,29 g/mL 

Wasserlöslichkeit:  bei 20 °C: unlöslich  

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:  Keine Daten verfügbar 

Selbstentzündungstemperatur:  nicht selbstentzündlich  

Zersetzungstemperatur:  Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch:  Keine Daten verfügbar 
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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

Explosive Eigenschaften:  Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. Behälter steht unter Druck: Kann bei  

 Erwärmung bersten 

Oxidierende Eigenschaften:  Keine Daten verfügbar 

 

9.2 Sonstige Angaben 

Weitere Angaben:  Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

10.2. Chemische Stabilität 

   Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

   Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

   Von Hitzequellen, Funken und offenen Flammen fernhalten. 

   Gegen direkte Sonneneinstrahlung schützen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

   Starke Oxidationsmittel 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

   Bei hohen Temperaturen können gefährliche Zersetzungsprodukte entstehen. Bildung von  

   Fluorwasserstoff und Fluorphosgen. 

Thermische Zersetzung:  Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Toxikologische Wirkungen:  Akute Toxizität (oral): Fehlende Daten. 

 Akute Toxizität (dermal): Fehlende Daten. 

 Akute Toxizität (inhalativ): Fehlende Daten. 

 Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  

 erfüllt. Keine Reizwirkung. 

 Schwere Augenschädigung/-reizung: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die  

 Einstufungskriterien nicht erfüllt. Keine Reizwirkung. 

 Sensibilisierung der Atemwege: Fehlende Daten. 

 Sensibilisierung der Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht  

 erfüllt. Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 

 Keimzellmutagenität/Genotoxizität: Fehlende Daten. 

 Karzinogenität: Fehlende Daten. 

 Reproduktionstoxizität: Fehlende Daten. 

 Wirkungen auf und über die Muttermilch: Fehlende Daten. 

 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): Fehlende Daten. 

 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition): Fehlende Daten. 

 Aspirationsgefahr: Fehlende Daten. 
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gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

Symptome 

 Bei Einatmen: Angabe zu 1,1,1,2-Tetrafluorethan: 

 Bei Auftreten höherer Konzentrationen: Herzrhythmusstörungen, Atemstillstand. 

 Symptome können Verlust der Bewegungsfähigkeit und des Bewusstseins sein. 

 Erstickungsgefahr! Das Opfer bemerkt das Ersticken nicht. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Wassergefährdungsklasse: 1 = schwach wassergefährdend 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Sonstige Hinweise:  Keine Daten verfügbar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser: 

 Keine Daten verfügbar. 

12.4. Mobilität im Boden 

 Keine Daten verfügbar 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

 Keine Daten verfügbar 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Allgemeine Hinweise:  Nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Produkt 

Abfallschlüsselnummer:  16 05 04* = Gefährliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehältern  (einschließlich Halonen) 

   * = Die Entsorgung ist nachweispflichtig. 

Empfehlung:  Sonderabfall. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Verpackung 

Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

14.1 UN-Nummer 

ADR/RID, ADN, IMDG, IATA-DGR: 

 UN 1950 

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

ADR/RID, ADN:  UN 1950, DRUCKGASPACKUNGEN 

IMDG:  UN 1950, AEROSOLS 

IATA-DGR:  UN 1950, AEROSOLS, non-flammable 

14.3 Transportgefahrenklassen 

ADR/RID, ADN:  Klasse 2, Code: 5A 

IMDG:  Class 2.2, Subrisk - 

IATA-DGR:  Class 2.2 
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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

14.4 Verpackungsgruppe 

ADR/RID, ADN, IATA-DGR:  entfällt 

IMDG: 

14.5 Umweltgefahren 

Meeresschadstoff - IMDG:  nein 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport (ADR/RID) 

Warntafel:   ADR: UN-Nummer UN 1950 

  RID: Gefahrnummer 20, UN-Nummer UN 1950 

Gefahrzettel:   2.2 

Sondervorschriften:   190 327 344 625 

Begrenzte Mengen:   1 L 

EQ:   E0 

Verpackung - Anweisungen:  P207 LP200 

Verpackung - Sondervorschriften:  PP87 RR6 L2 

Sondervorschriften für die   

Zusammenpackung:   MP9 

Tunnelbeschränkungscode:  E 

Binnenschiffstransport (ADN) 

Gefahrzettel:   2.2 

Sondervorschriften:   190 327 344 625 

Begrenzte Mengen:   1 L 

EQ:   E0 

Ausrüstung erforderlich:   PP 

Lüftung:   VE04 

Seeschiffstransport (IMDG) 

EmS:  F-D, S-U 

Sondervorschriften:  63, 190, 277, 327, 344, 381, 959 

Begrenzte Mengen:  1000 mL 

Freigestellte Mengen:  E0 

Verpackung - Anweisungen:  P207, LP200 

Verpackung - Vorschriften:  PP87, L2 

IBC - Anweisungen:  - 

IBC - Vorschriften:  - 

Tankanweisungen - IMO:  - 

Tankanweisungen - UN:   - 

Tankanweisungen - Vorschriften:  - 

Stauung und Handhabung:  SW1 SW22 

Trennung:  SG69 

Eigenschaften und Bemerkung:  - 

Trenngruppe:  none 

Lufttransport (IATA) 

Gefahrzettel:  Non-flamm. gas 

Freigestellte Menge Kodierung:  E0 

Passagier- und Frachtflugzeug:  

Begrenzte Menge:  Pack.Instr. Y203 - Max. Net Qty/Pkg. 30 kg G 

Passagier- und Frachtflugzeug:  Pack.Instr. 203 - Max. Net Qty/Pkg. 75 kg 

Nur Frachtflugzeug:  Pack.Instr. 203 - Max. Net Qty/Pkg. 150 kg 
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SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) und 

Verordnung (EU) Nr. 2015/830 

Sondervorschriften:  A98 A145 A167 A802 

Emergency Response Guide 

-Code (ERG): 2L 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 

  Keine Daten verfügbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

Nationale Vorschriften – Deutschland 

Lagerklasse:    2B = Aerosole 

Wassergefährdungsklasse:  1 = schwach wassergefährdend 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 

    Für dieses Gemisch ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Weitere Informationen 

Wortlaut der H-Sätze unter Abschnitt 2 und 3: 

    H229 = Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

Grund der letzten Änderungen: 

    IATA-DGR 2019 

Erstausgabedatum:   12.12.2014 

Datenblatt ausstellender Bereich 

Ansprechpartner:   siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich 

Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur  

Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen). 

Die Angaben in diesem Datenblatt sind nach bestem Wissen zusammengestellt und entsprechen dem Stand der  

Kenntnis zum Überarbeitungsdatum. Sie sichern jedoch nicht die Einhaltung bestimmter Eigenschaften im Sinne der  

Rechtsverbindlichkeit zu. 


